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Kleinere Mıtteilungen.
Kleine diplomatische Beiträge.

I1

ID liegen MI1r 166 Originalbullen des und 15 Jahrhunderts VOVL,
die Ure irgend eine amtlıche Notiz ihre Beziehung Z Apostolischen

&. a
Xammer verraten. Nicht ın Rücksicht SC6Z09CH 9 ich die zahlreichen
Originale, die uUure iıhren Inhalt 7Z7WAT siıch qals Kammerbullen auUsSsWeEISEN,
dıe Q4Der keinerlel aqausdrüc.  ı1chen Kameralvermerk Lragen.

An erster Stelle betrachte 1cech das Registrierungszeichen
der Kkammer. Der regıistrator Literarum apostolicarum hat, W1e be-
kannt, oben 1n der Mitte Lergo der Originale de1Ne R caudata mıt oder
ohne verschiedene, zeitlich wechselnde Yusätze hingezeichnet, un 4NZU-

Soviıieldeuten, ass der T1e 1n das KRegister eingetragen worden WAaLrL,

mMIr bekannt ist, kommt e1Nn sicher q [Is olches erkanntes Keg1str1e-
rungszeichen der Apostolischen ammer 1mM YaNnZEN ahrhundert
nıcht V O1 Ziuerst finde 1ch dasselbe &, D7 eptember 1320 quf einer
Bulle Johanns XT futuram 7e1 MCMOTLAM, eren Tagesdatum

Während quf der RückseiteVO  = anderer and nachgetragen wurde. *
oben das ebenbeschriebene Registrierungs-kK StEe.  y sıch 1mM (+@e-
gyen dazu D ber oder zwischen den Bullierungslöchern eine
kleine R eaudatda. 1esen sSıch der Kammernotar,
vielleicht alf ANwelsung des Vizekanzlers, W3a U d o r{ SeC1INA Registrierungszeichen anzubringen.

IS sind U1 Originale, die OMl D eptember 1320 bıs Z 16 Junı 1390

(Clemens VII) reichen, die dieses R der bezeichneten Stelle qufwelisen.

Die Registrierungszeichen unter Benedikt AA sınd &’ANZ eigenartig
und bisher noch nicht untersucht worden. Namentlich die edeutung des
alleın oder auch neben der iüber dem Registrierungs-R stehenden W ortes
scpt (mit darüberstehendem Strich oder übergeschriebenem 7) ist noch unklar.

Bullartium eneralte 'T"om Can Das Pergament 1st rund herum
beschnitten; Seidentäden un Bulle fehlen
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Unter diesen sind ZWO ullen, AAl denen 111e plica WE6S.  seschniıtten, die
e  €  ılso weder Schreibervermerk Lragen noch erkennen lassen oh dIie Brietfe
de CCUTLA Waleh OIl en übrigen 8 sSiınd 1Ur A DEe1 lenen N nLica
rechts der Vermerk de GTG fehlt Bel em erstien 2R01 den Nuntius 111

Dänemark chweden und Norwegen cverichteten Briefe 1S% der Vermerk
Sanz augenscheinlich VEISESSCH worden A  45 gy]eiche g1ilt VO  zD dem
ZWEe1LlteEN Stück bel dem der Vermerk Ln nLica rechts ZTalls de mandato
domiını 1081 PApC JO Choatı, augenscheinlich die Worte de CUTLA

verdrängt haft A as ÄIrıtte derarticve Original ıuch A, Nuntius,
den ekannten Bertrandus de Massello, gyerichtet 1sST lieot N1ler eben-

ohl 1Ur 6Ce1INEC Auslassung VOI Del viertie T1e ndlıch 1S%

augenscheinlich eın Kurialbrief DCWESCH, dass dieser aqa[ls 6EINZIC

Ausnahme den vorliegenden s bestehen bleibt
kıne Anzahl Bemerkungen machen deutlich dass WIL bel

diesen Revistrierungszeichen M1% CIM Kammervermerk tun O
haben en dem der beschädigten VO oOvemDber 1344 J

die die beiden Schatzmeister Stephanus Casinen el (uillermus Fo-
rol1ulıen cverichtet 1ST IL die Bemerkung Reser VatlO fruetuum
benefieiorum 1t90rum QUGEC 10 etc Unter dem D September 1345
haben W I1l 611 Original ® PE 'Terraconen el Dertusen ofielalıbus DE
dum volentes de Apud Villamnovam Avinionen 106 kal Oetobris
ANLMNLO quarto), ber eren Revistraturvermerk steht Dıie XII Decembris
Bertrandus de Insula presentavı domıno CAaMeT4Tr1lÖ am lıtteram APDO-

Bullarıum (z7enerale Tom CaPD 1348 Martil Guillermo de Pe-
reiO CANONlL Maioricen Ad audıentiam nostram Bulle und Hanfschnur fehlen
In YLCA rechts Paschalis

Instrumenta Miscellanea a.(l ALLILUTL 1366 CaD 1366 AÄAueceusti 19 APO-
tolice SedIis L1LUNC1O A colleectorı proventuum apostolice Ca ere 111 Lugdunen
PFOVINCILA debıtftarum QqUl est e erı DTO empore Personam dileet1 1111 Aa

kal SeptembrIis QqUarto und Hanfschnur fehlen
uO DLica rechts NIG, der Sekretär Nicolaus de AÄAuximo nebst

Zeichen. LEr qO oben der Mitte
Bullarium ((enerale MOM I1 CaD R 1379 Decembris (Cum al

Avinlion. 1011 Decembris ALLNO secundo. Bulle und Hanfschnur fehlen In Ylıca
rechts I0 de ado

u Ylica rechts NIC MmM1% SC1HNEINN Zeichen
Instrumenta Miscellanea M0l AL OS AA CAaP 4.1 1379 Aug usti

Nobili VILIO Ilohannı (+auteril domicello Sarlaten diocesis (um u PFO ANA-
110 VIIL id Augusti ANLLO Dr1MO In DLicA rechts ONCIUS Sub DLCAa ınks
Sıub nLCca rechts Sanctiı Martin!] Die Buchstaben und sind 110110 -

orammatıisch verbunden
Instrumenta Miscellanea a NNO0S 1344. CAaP Cum 7 nonnullıs

Avınlon VII id Novembris ALLILO tert10 Bulle nd Hanfschnur sind AUSO Er15Se6el.
In nLica rechts de ‚UL de Koresta

Bullartum (z7enerale Tom CAap Bulle und Hanfschnulnl sınd D'C-
en In nLica echts de de Foresta
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Kit, esft ter-stolieam ei exeecutionem 1pSsam In quadam ıttera papirea.
MINUS hu1lus eitationis 1ın festo Sancet] '*home postoli d1e RC QU1US

Die Noti1z aAut der enNnNtwertetienens1s. Die x COomMmparuerunt eitatl.
”6 November 1346 Non habuit efectum, qula colleecetor 110  —_

habuit pecunlam, habe ich anderweitig * schon verwertet,. berqgo der
Innozenz  7 VI Arnaldo de Lacauecina Can0onN1CO (Cracovien. apOSLO-

lice sed1Is nuntio. 1icet universaliter omn1iıbus. Apud Villamnovam
Avinlilonen. 100 al Septembris annO tert1io Augusti 286 steht:
Colleetorı Ungarie el Polonie SUPECL visitationıbus eXEeMPLOorUM. Ahn-
liıche Vermerke en sich noch eine GANZC Anzahl, die ich wohl nıcC.
alle anzuführen brauche.

Die Horm des Registrierungs-Kk ist eine wechselnde Im

Anfange höchst einfach, wIird d1ieses kleine Zeichen unter emens VI,;
Innozenz A und an recht verschnörkelt un komplizliert, Je
nachdem der betreffende Kammernotar mehr '}  e1it darauf verwandte Oder
nıcht. Kıs ass sich aber eicht nachweisen, ass jede HKorm des auf
einen bestimmten Beamten hinweilst, ass WIT darın auch eiINn Kıle-
ment ZUL Weststellung der Amtszeit der einzelnen Notare erblieken
haben Bel den PTOCESSUWUS VO 28 März futuram rel memorlam.
Horrendorum scelerum eumulata. Dat el QCT. Avinlon. ın palatıo
apostolico kal Aprilis ANNO tertlo, setzte der Beamte gelinen Namen
nebhen das RS nande sich bel em hiler unterschriebenen Wal (M1t
folgendem us-Zeichen) Waltherus de Ficoeurl1a, der er mehrerer

Originale als beurkundender OTAr bel Bullenpublikationen zn  B DAluts

gyenannt wIird. Selten kommt OT: ass neben diesem n noch Yn
zweites }  A  T  leineres ste  9 liessen Bedeutung eıne besondere ber-

aup haben ollte, ch noch nicht anzugeben veErmas. Der Keg1istrator
der apostolischen Briefe owohl WwW1e atuch der Kammernotar haben e1

den ihnen zukommenden Stellen ihr Zeichen eingetragen auf 18 Or1-
ginalen. Diese doppelte Registrierung ist also, SOWelt die Originale 65

Kın halbes Dutzend Bullenauswelsen, spärlic vVOoTgeNOMMEN worden.
ist taxliert ; die übrigen sind frel.

eıtere e Originale wragen 4USSer dem kleinen zn DLLCAa rechts

A AÄus Kanzle: und Kammer. Herder Freiburg 1907,
Seite B

Instrumenta Miscellanea a.d NNUu 1355 CAD-. Bulle und{ Hanfschnur
ausger1ssen. In DLica rechts de CUT. Franc1iscus.

un: SeidenfädenInstrumenta Miscellanea ad 11UU 1373 Ca
fehlen In plıca echts de eurla Regordl. Sub Ylıca rechts: Nie mi1t S@e1-

Zeichen. ergo oben In der Mitte K, inks oben ein Monogramm und
ınks unten: Michn. de Pluton el Ia Georg

Dabeı sınd aber nıcht 1U die oben genannten 91 Originale, sondern
auch noch die gyleich 7ı erwähnenden e arnıderen Bullen miıt ın Kechnung
yesetzt.
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neben dem Kurialbriefvrvermerk un em Schreibernamen die Notiz vISa
Chesaurarıum, Sie reichen zeitlich VO 31 Januar 1364 bıs Z

51 Mal 1389 unter Klemens VIL Sieben derselben Lragen einen Sekre-
tärvermerk Sub Ybca rechts un einmal steht unter dem Vısum des

D)Iie letzte der Bullen hatSchatzmeisters der abgekürzte Name Bar
noch einige Besonderheiten:

(Instrumenta Miscellanea ad ANLNOSe CAP.
Avenione Mail 31

Clemens VII Armando lausserandı CAan0ON1CcCO (Cameracen. fruetuum
eit proventuum CAINeIC apostolice 1ın Senonen. el Kothomagen. PrOVINGC1IS
debitorum eolleetorl1.

Cum u de Avinlon. I1 kal I1un11 ALLILO QUarto.
und Seidenfäden ausger1ssen. In YLLCA rechts : de CUurıa 10

< qaroli
Daneben vLSa DET Ihesaurarıium QUANTUM ad recoqgnıta PDET MC,

Sub plica rechts E de Arena.
ergqo ber den Bullenlöchern K, 1n oben un nien kKegesten,

rechts oben: VISA, Auf dem oberen an der Vorderseite ın der Mitte

repOTLELUT AOMINTS eameETATLO el Fhesaurarıio
de Arena,

cn Urkunden AUS der eit Johanns XIL un Benedikts SA die
a l1le Kurialbriefe sind, wLragen die Kammerregistratur auf 1Ca
ı1n der Mitte entweder über oder zwischen den Bullenlöchern Kıs ist
a,1S0 für as R die entsprechende Stelle der Vorderseite gewählt worden.
DIie derselben ist [(0)001 16 November 132U, die letzte VO 23 Luli 1335
7 wel derselben sind och besiegelt, dıe übrigen sind durch Wegnahme
VO  S und Hanfifschnur enNntwertet worden. Das Duplikat einer der
Bullen weilst das R nıcht ATr

Kinige wenige Originale en erqo Besonderheiten, die ich 1er
verzeichne.

(Instrumenta Miscellanea ad NNUuU. 1319 Cap 10)
Avenlone 1319 Aprilis

‚. archi1ep1scopo quen ei Ademaro de Qrosso el Petro de Caslue10
CaNON1CIS Claromonten.

Laudıbilia dileet1 1600 Avinlon. kal Maıl ANNO tert1o.,
Bulle und Hanfschnur ausger1ssen.
In nLca rechts 10 de Hlor In plica Mitte qscultata ( regestro.

de Meonaco u nLCcAa 1ın EW Lerqo unten rechts
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(Arm fase. 38 CAap Avenione 13929 Februaril

Magıstro (iuillermo de Balaeto archidiacono Foroilulien. capellano
0O Campanie Maritimeque rector1ı

um fidedigna insınuatlione. Avinion. kal Webruarill ANNO SCXIO
e  D Hanfsehnur erhalten

In plica rechts: (+aucelmus. ergo ber den Bullenlöchern eın
Monogramm gebi  © A4AUS den uchstaben oder

Avenione 13927 Decembris 31
.

(Bullariuni (+enerale 1°0m Cap 62)

eP1ISCOPO Catureen. el Montispensatı Caturecen. Dunen. Oar
noten archidiaconıis eccles]arum.

Dignum fore NS  ur. Avinlon. II kal lanuarıı 4aNnınO duodeecimo.8  f Han{fschnur Der rechte and ist abgeschnitten.
In pLLca rechts: prOo | ‚de astello 7} Sub pLa links

R Bux.
er gO Iın der Mitte oben: de Pignataro, arunter DCXLVIILL

f  . und unten neben der Besiegelung

(Bullarıum (+enerale Lom CAap 806)
Apud Villam ANOVAam 1345 Tunii

Conrado diceto Hubener rector1l parrochlalıs ecclesig ıIn W vsenfelt
Herbipolen. 106

Vıte 1INOTUIM Apud Vıllamnovyam Avinion. 106 kal 111
4ANNO QUarLO.

Uun!' Seidenfäden ausgeschnitten.
In Dlıca rechts de Uuca Sub DLLCA links 'Taxe un Komputator-

zeichen nebhst Unterschrift igaldus. In der oben rechts e1in Y@el-
mal gestrichenes LEr qO oben In der Mitte Tilmannus de uss1la,
darunter ]n Uun!: : ber der Besiegelun eINe Art M.

(Bullarıum Generale Tom I1 Cap (6) Avenlione 1390 Septembrıs
i (‘lemens VII WFrane1sco archiep1scopoO Narbonen. cCamerarıo NOStiro

Pastoralıs Ooffiel debitum. Avinlon. AT kal Oetobrıis ANNNO tert1o
deece1mo.

fehlt, Hanfschnur erhalten.
Lergqo neben der Be-In YLLCA rechts de Curla Frontalıs

siegelung R

Vergleiche a I1 Acta Salzburgo- Aquilejensta, (Graz Styrıa 1903,
18 Seite
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/Zweilmal en WIr a 1sS0O das kegistrierungszeichen neben den

Schnüren un einmal auft der rechten Seite der TKunde mit der IMl
tiale des Kammernotars;: auf ZWEe1 rKunden ist das nıcht vorhanden,
aiur aber die Initialen des Kegistrators. opfstehend ist das Zeichen
SaNZ zwischen die Bullenlöcher eingetragen auf einer Urkunde OM

August auf derselben befindet sich auch das R des Briefre-
&isters.

Kür den Betrieh der Kammergeschäfte erwelsen sich 7Wel Vermerke
als interessant, die siıch Urban VI en

(Instrumenta Miscellanea ad ALNNLUIN 15350 Cap 69)
0M Aae apud Sanctum Petrum 1350 Septembris

Baldo de Perusio utrıusque 1UrIis doetorı el Franecisco A Zenobio
eiusdem natıs eiIyıbus

Vestre devotionis sinceritas. Rome apud Sanetum Petrum ME
HNON. eptembhris ANILO tertlo.

un Seidenfäden ehlen.

In nlica rechts Rta ‘WabrIi. Suh DUCA Iinks S Sub pblica

Wxserob
rechts HKranec. ergqgo INn der Mitte oben: und ber den Bul-
lenlöchern R rechts davon, a.Der kopfstehend: VDAOKOXNEN E DIie Veneris X XQ
Martii acobus proOCUurator produxit 1n 10d16e10., Kugubin. Darunter
1n CAalnleräa.

A  A,

(Intrumenta Miscellanea a ANNUIN 13580 Cap (1)
Romae apud Sanctum Petrum 13580 Septembris

Sancte Marie Vallispontis et Sanceti Paulı Vallispontis Perusıin.
diocesIis monasteriorum abbatıbus aC .. prlori Dominieln Sepulchri lero-
solimitan. Perusın.

evotlonis sincerıitas AC, Rome apud Sanetum Petruni I1LI 10D.,.

eptembris ANNO tert1o0
un Hanfschnur ehlen

In plica rechts prOÖ 10 de G(uspertis Fabri. SuUO YLICA lIinks ä
de Wierob

Sub pbica rechts B KFrane. Das Übrige W1€e 0ben, R ehlen das R
der Kammerregistrierung un die Worte Cameräa,

Arm fasce. 4 CADU. 1349 Augusti
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Kınen Registrierungsbeiehl [Ür den Kammernotaı dessen Herkunft

allerdine's nıcht ersichtlich 1S% treife iıch auf C1NEeI11 Oriemmnal K le-
VI1 } VO Oktober 1379

Auf em obern an der Vorderseite steht der Mitte kKevestretur
111 Camer’äa, und GET JO sich das entsprechende

UnterDer A wird auf den Originalen häufger erwähnt
Klemens VT helsst auf Bulle OM Maı 1384 ZV plica rechts
de man dominı AMeEeTAarlı Den eigenhändigen Kintrag des Käm-
INEGTLTEGETS LEr qo VO eptember 13929 WOT'1IN die Ausferti-
—  un  > kKeisepasses für 7 W O1 C  SOTES befohlen wird na 1ch früher
scechon veröffentlicht Yweiımal hat der Kämmeı as Wort AMET

rechts sub DLLcA a IS e1INe AÄArt Visum eigenhändig eiNngeiragen auf den
tolgenden Tkunden

(Instrumenta Miscellanea ad AD 1368 Cap 16
kRKomae apud Sanctum Petrum 1368 lanuaril

Bertrando de Massello lerden l1ıcentliato 111 deeretis el-
1ano NOSTIrO apostolice sedis nuntlo.,

De tulis fidelitate Rome apud Sanctum Petrum VI1I 1d. Januarılı
ANNO exXx

und anfifschnur fehlen
In YLica rechts de Pontius Sub DLLCA rechts CAaINETATNLUS un

NIG mM1 SEC1INEIN Zeichen er qo unten Iınks qscult

(Instrumenta Miscellanea ad NN 1368 CAPp 12)
Romae apud Sanctum Petrum 1368 Tanuarıi 11

Adresse WIE oben Cum 110S dudum Rome apud Sanetum Pe-
rum MSI 1d lanuarı)l 2R000108. SCX

un Hanfsechnu fehlen
In DLLcAa rechts de (+u1lllermus KFabrı Sub plica rechts

INEeTarıus un Nıiec m1t e1Ne11 Zeichen
1ıne eigenhändige Bemerkun des Kämmerers 1SE auf Ee1INEeIN Ori-

INa Urbans verzeichnen. Sub DLLCA rechts ump regestro
CAalnNeTre Cameraı 1U Der T1e 1sSt Jordanus de Haya gerichtet
der 1el mi1t der nublicatıo 2 Daluis tun hatte Die Absendung
Quittung AIl Kollektor wIird LEr qO vermerkt Oktober 1382
(Instrumenta Miscellanea ad 1381 13892 CAaPp 30)

Instrumenta Miscellanea a.d AaANNUMM 1375 CAaPp
Instrumenta Miscellanea ad NL UUL CAP

HXS Kanzle? nund Kammen Seite 208
Instrumenta Miscellanea a AD UL 1365 CAaD Septembı 15

Baumrarten AÄuUSsS Kanzler und Kammer, Seite 49 243
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Clemens VII Armando lausserandı CanNnON1ICO Cameracen, fifruetuum
et proventuum CAaINeIe apostolice In Senonen. ei Kothomagen. ProvinGlIs
debitorum colleetor1.

um u de AÄrYInlon. kal Oetobris ANI1LO QqUarto.
Bulle un Hanfschnur S1INd ausger1ssen.
In LLa rechts: de CUurla Io Karoli Sub nLica rechts Ber.

berqo ber der Besiégelung R‚ un unten lIinks: Rmo domıno 1160 do-
M1NO0 ep1ScCcOpoO Vivarıen etc vester Servıtor Pıcard Daneben (ultavı
de dquingen. franc. kal Oetobris 9‚ [111%t0 Vis [amerarius|.

uf acht Bullen steht neben dem Schreibernamen 2n pLLCcA rechts
die Notiz Vısa est. Camerarl1us, die natürlich VO Kämmerer eigenhändig
geschriıeben worden 1st. Die Tkunden umfassen den Zeitraum VO

Auf der drıtt-1E unı 13584 bis Z 15 Juni 1393 (  emens VID)
etzten derselben esen WIT LEr gO: Anthon10o Cesaraugust. PFO assıg’Nna-
t10Ne GL' Horenorum GCAIM6LC, el obligatio marescallı PTFO lieceta
SUMMLA, mandatum dominı eCamerarıl et. quittatio finalıs diete SUuUMLILEG el

plures quittationes el iılttere elause eodem facto Sub nLica inden
sıch ängere Krörterungen über die Verwendung der Summe nebst Be-
gylaubigung. Nter Benedikt I1LL Maıl begegnen WITL dem Ver-
merk: Vısa est,. Camerarl1us, einmal IN DLLCa Iinks

Eibenfalls 2n pLLCca rechts neben dem Schreibernamen steht zweimal”®
die eigenhändige Bemerkung: 189 per ecamerarıum. Unter Gregor A
en  1CN S1INnd noch olgende 7Wel Bullen bemerkenswert, weil dieselben

der für die Kammervermerke vorbehaltenen Stelle LerqO die Notiz
NO  w consistorlalis Lragen.

in
S A

(Instrumenta Miscellanea ad N1NU 153(6, CAaP. 3)
Romae apud Sanctum Petrum I Novembris

Universis patrıarchıs, archiepiscopIls el ep1sSCcOPIS, ad Q UOS presentes
ıttere pervenerint.

upe videlicet A 1ON, eptembriıs. Rome apud Sanecetum Pe-
X II1II kal Decembris 4NNOÖ septimo.

Bulle un Hanfschnur fehlen
In DLLCA rechts de CUT18 Mariottus. SubO Ylica rechts Franc.

erg über der Besiegelung Ol der Hand des Bullenschreibers: NO  an GCON-

sistorlaliıs CONLra Florentinos: ei videtur, quod Anagnle feceriım BeRSG-
Strarl; videatur allas regestreitur. Darunter durchstrichen: cet
forsan differant ın datıs, amen eiusdem eNOrTIS SUunNntT el eodem
facto Zechts VO  — den Bullenlöchern nıcht ausgestrichen: regestretur.

Instrumenta Miscellanea q -  9 CAaPD- 1390 Aprılis
2 Instrumenta Miscellanea ad A1N1NOS z  Z( 34, 1381 Novem-

bris 1, Aprilis e1 Urkunden sind durch W inkelschnitte entwertet.
VUeber die Entwertung der Bullen vergleiche Baumgarten, US Kanzlei und
Kammer°‚ Seite 210-  14

Römische Quartalschrift, 1907 14
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(Instrumenta Miscellanea ad 1378 Cap 24) Cornetiı 1378 Lanuarıı

perpetuam LOl alll.

Dudum propter STAVECS., Corneti 'Tuscanen. diocesis VI ıd lanuarı)l
ANDNO sept1mo.

Bulle un Seidenfäden auUsgeMssCch
In DLLCA rechts de duplicata Perfeetl. Sub plica rechts
Sanet1 Martını LEr gO neben der Besiegelung: registretur, ber

den Bullenlöchern: NO consistorlalis ceontra EFlorentinos.

Vom re 1399 ab wIrd das Kegistrierungszeichen bergqgo ber der
Besiegelung erweılıtert Ich gebe e1ine chronologische IListe der Vermerke

R 13992 Novr 19 (Clemens VII RtaInstr Mise Z CaPD 50()
1393 Jan 24 Arm 111 CaPps Cap D Clemens VIL Rta
1393 Hebr Instr Mise 1392/93 CapP 65 Clemens VII Rl‚d‚

KYesStiro CAamMmMerTre

1393 Febr Instr Mise 1392/93 CAap 66 Clemens VII th.
1393 Jun 15 Instr Mise S Cap 8& Clemens VIL Rta
1409 Nov Bull (+en 'L’om 1 CAaP S() Alexander Rta.

LHEGTY

1409 Novr Instr Mise 1406/41 Cap 15 13) lexander I{ta.
111era apostolica

1410 Maıl ”5 Bull (+en 'T’om II CaD 89 Iohannes Rta‚
CAInNnera apostolica

1410 Mail D Bull (Gen 'T"’om II Cap 83 ohannes Rta.
CAameTra apostolica

1410 Iun 26 Bull (+en '"T"’om II CAaP 84 Ilohannes z  ca
CAaALleTre apostolica

'T’om lohannes th.1411 APpT »R Bull (+en I1 Cap 81
CAINeTr’a apostolica

Bull (+en 'Tom Ilohannes Rta1419° ADpT I1 CAap S
CAaMmMeräa apostolica

Bull Gen '"T"om ohannes Rta14171° AÄpr 11 1i Cap S6
CAamMmMera apostolica

Links VOoO der Rundung foli10 MN
Darunter fol 1L,X X11
Darunter fol XX erSso
Darunter fol IX SN-
Links neben dem Rta fol IX ANH®
Links VO  S unten ach oben gehend Ra fol XX
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1413 Mal 20 Bull (+en 'Tom I1 Cap S87 Iohannes R
INera apostolica

1414 Mar Arm fasc Y Cap 1 lohannes Rta
apostolica

1414 Mar 30 Arm fase 2 Cap I Ilohannes Ria
apostolica

1419 Apr Arm Caps CAapD Martinus R4
1 a 22 Maıl 16 Bull (+=en Tom 4 Cap 03 Martinus Rta.

apostolica
14929 Maıl 16 Instr Misc 1406/41 CAaPD Martinus Rta

11674 apostolica
14923 Feh Bull (zen '"Tom I8l CAaPp 04 Martinus Rta 0CA- IN  PINnNeTrTa apostolica
14923 HFeh D Bull (+en Tom 187 CaPp 95 Martinus Rca.

111er apostolica
A,Die m1% der OIn e) prı 1419 ZUEGrST versuchte Neuerung WIT

Jetz die ege Der Name des Kammernotars erscheint der uUunNn-
eren Oeffnung des R entweder MmM1% Ee1INEeN oder mM1 mehreren Buchsta-
ben; der KaNZE Name Y vorläuhe TU ers vereinzelt quf. Ich SEeTzZe An  a  b  S
die Inıtlalen oder Namen nebst etwalgen gyJeicher Stelle stehenden
sonstigen Vermerken neben das kegistrierungszeichen.

7

1425 Au Bull (Gen 'Tom I1 Cap 06 Martinus Hia 0Ca-

apostolica SUPEN 1060 de 111S
1437 Iul Eugen1iusInstr Mon Dom CAap 5 VIM An
1439 Apr Instr Mon Dom CaPn Kugenius \ VII|

Valven
1439 Iun Instr. Misce 1406 /41 Cap 25/806 Kugenlius Lazari-

1L1US
1439 Iun Instr Mise. 1406 /41 Cap Y/85 Kugenius Val-

Ven E
1439 Iun ] wrn Instr 1SC 1406/41 CaPD 50/ Kugen1us Male

VE  w}

Links VO.  S unten nach oben gehend: Rta fol CI VOISO; u CAastro
de Malausana.

Darunter: Rita fol (SAXCX E:
Unter dem ta fol UCOXXVIL
In der unftferen Veffnung des Buchstabens steht das Monogramm des

Notars.
Das umrahmte Zahlzeichen STEe neben dem

PDaneben VO  s anderer Hand arrestiata generaliter: darunter kopfstehend:de V golinis.
Siehe die vorhergehende Anmerkung
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1439 Aug Instr Mon Dom. Can Eugen1us IV R An. |xm1|
InstrAug 17 Mon Dom Cap 109 Eugenius R VII

1440 ADpT Instr Mon Dom Cap Kugen1us An.“
Instr An1445 Oet Mise. Eugenius

1458 Ian Arm C, fasc (4, Cap Calixtus III
apostolica. 2

1458 Oet Instr 1US I8l Rta.Mon Dom Cap
CAaMmMer4 apostolica.

1458 Oet. 18 Instr Mon Dom CapD 1US \l Rta
C4M eTrT2 apostolica.

1464 Sept 16 Arm Paulus II Rta -XLV, Caps 7, CAap.
elpud Dathum >

In CameTrTa apostolica
Aep16 Arm XIV, Caps A Cap 14 Paulus I Ra

pud Dathum ei
In CAaMmMeTra apostolica

1466 Mar. 18 Arm L  ‚9 CapPpS. S, Cap Paulus I1 Rta
CAaImnera apostolica.

14677 Mar Arm A, Caps. 3, CAap Paulus 11 Rta
CAaInNneTa apostolica.1467 Mar AÄArm A, CAaPS. 3, Can e Paulus L1 Rta.
CAMera apostolica.

1481 APpr. Instr Misc. 1466/ 1524 Sixtus Rta
CAamera apostolica.

1490 Iul Arm V, 6, Cap DA Innocentius I1LI Rta
CAamer&a apostolica. 11

1491 WFeb 8 Instr Mise. CAaD Innocentius 1III 1{ta.
CAameräa apostolica.

1497 Iun Instr. Mise.y Capn i Alexander VI Rta
CAaInNeTa apostolica.

Siehe die vorhergehende Anmerkung.
Darunter kopfstehend: Cyprilanus.
Im Kopf des G, In der ıntferen Oeffnung: de Vulterris.
Darunter de Vulterris.
Darunter A
Die Buchstaben Ga stehen 1mM Kopfe des LE Dathus War der Sekretär.
Siehe die vorhergehende Anmerkuneg.

ZwischenIm Kopfe des G, ıIn der unteren “effnung: de VulterrIis.
Am Rande links VO  S unten nachden Bullenlöchern noch: oll (1} eia

oben gehend: Rıita Philippo 1ve Johanne de (+andavo ın KXV® quintern10ne
SiulL  ” seripture.

Im Kopfe les G, 1n der unteren Oeffnung: Blondus
Siehe die vorhergehende Anmerkung.
Im KOopfe des N rechts VO de Pontecurvo.

11 Im Kopfe des 1En In der unteren 0effnung: de Bonaparte.
Im Käpfe des A, In der unteren Oeffnung: de amera (?)
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DIie Form der 1n der vorstehenden Aufstellung mitgetellten Ke  e1-
strierungsvermerke haft die 'Tendenz angsam XTÖSSET werden und eELWASsS
VO der Besiegelung fort mehr ın die Mitte es Blattes aufzurücken.
DIie Schnörkel werden schrittweise umfangrTeicher, ehnalten abher für jeden

DIie OQ)ber— und Un-keg1istrator iıhren eigentümliıchen Duectius SWeN& bel
terlängen werden sehr weit aAUSSCZOSCH und Uure Voluten un Schnör-
zel verziert. Kıs überhaupt eine CNgGEIC Anlehnung die Schreib-
Welse des KRegistrators der apostolischen Briefe oder der Sekretärregistra-
toren StEa

Unter Klemens VIL schwankt der Wortlaut des Vermerkes noch;
VON lexander a,.D wird jedoch durchgängig geschrieben: Kegestrata
H CAaMeTrTa apostolica. 1ıne Ausnahme hliervon macht der Pontifikat Ku-

Dass für den Sekretär un die—  o  ENS L  y W1e Nan oben sehen annn
kammer eiIn &XO meinschaftlicher Registrierungsvermerk gebraucht wurde,
geschah Nnie Paul K

AÄus der unscheinbaren, kleinen Not1irz 2US em Anfange des Jahr-
hunderts hat siıch 9a,1S0 VO  S, K lemens VIL a,h eın anspruchsvoll auftretender
kegistrierungsvermerk entwickelt, der sıch denjenigen der Sekretäre ZuUu

SCENAUCNH Vorbild nahm.

Auf einigen Qer vorgenannten Bullen sıich der Befehl pPOT-
eiur ad CameTrTan. Derselbe erscheıint ZUuUEerst untfer Alexander a

o November 1.409, un asteht In der kKeygel qauf dem oberen an
der Vorderseite ın der Mitte oder zuwellen auch rechts. Unter 10=
hann zommt C]° zuletzt AIl 5 prı 1411 Ver. An der gyleichen
Stelle sich unter Martın einige Male der verkürzte Befehl: a.d
CAMNEeTaULM., SsSehr iınteressant sind die beiden Befehle un Martın V

Mal 16, Cap &U  © un CupPp 23) a OCAMeET.: el in segreto regestro.
LEr qO der Bulle OIl prı 1412 STE oben ıIn der Mitte mandat

camerarius, ut SOL1VAaLUrL quanium PTrO gyaleis debetur.
In diesen Ausführungen fehlen die WHeststellungen ber die Bullen

der römischen edienz fast K ANZ, Da jedoch nachweislich dıe Unter-
chiede owohl ın der Kanzleiführung W1e 1mM Geschäftsgebahren der
Kammer zwischen en verschiedenen Obedienzen yverhältnıssmässig
kleine werden dıe KEWONNENEN Krgebnisse VO  —_ einer späteren
Heranziehung der Bullen der römischen Päpste ohl nNnur unwesentlich
beeinfilusst werden. Wer eINe XrÖSSCETE Anzahl VO Kammerhbullen der-
selben Z Hand hat, ist gyebeten dieser Stelle die denselben
Machtien Beobachtungen mitzutelilen.

Paul Marıa Baumgarten.


